
 

Demografie in Zahlen 

 

Im Jahr 2020 hatte mehr als die Hälfte aller Neugeborenen in Deutschland – 53 % – bereits 

Geschwister. Im Vergleich zum Jahr 2009 ist der Anteil der Kinder, die als zweites oder 

weiteres Kind geboren wurden, um drei Prozentpunkte gestiegen. In den ostdeutschen 

Flächenländern lag der Anteil der Neugeborenen mit Geschwistern im Jahr 2020 bei 57 %. 

Diese Zahlen weisen darauf hin, dass sich – trotz einer insgesamt sinkenden 

durchschnittlichen Haushaltsgröße in Thüringen und einer wachsenden Kinderlosigkeit bei 

Frauen – Paare mit Kindern häufiger als noch vor einigen Jahren für ein zweites bzw. 

weiteres Kind entscheiden. Während die Zahl der Haushalte mit 3 Personen in Thüringen in 

den vergangenen Jahren deutlich abgenommen hat, ist die Zahl der Haushalte mit 4 und 

mehr Personen im gleichen Zeitraum gestiegen und befindet sich auf dem höchsten Wert 

seit 10 Jahren. 

 

 

Anteil der ersten, zweiten sowie dritten und weiteren Kinder an allen Geborenen 

2009 und 2020, in % 
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